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Für wen ist diese Anleitung gedacht?  

Diese Anleitung ist für diejenigen gedacht, welche Modeling bzw. Annotation ab Version 15 betreiben und etwas 
über die Verwendung von Sonderzeichen in Annotation-Texten erfahren möchten.     

Viel Spaß beim Lesen wünscht  

Ihr TDWsoft-Team    

TDWsoft GmbH | www.tdwsoft.com 
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1 Welche Zeichen stehen zur Verfügung? 
Grundsätzlich bestimmt die verwendete Schriftart, welche Zeichen zur Verfügung stehen. Das ist nicht nur bei 
Modeling der Fall, sondern gilt für alle Programme. Unter Windows kann man die zur Verfügung stehenden Zei-
chen einer Schriftart sehr leicht mit dem Programm "charmap" erforschen. Hierzu klickt man auf 
"Start/Ausführen" und gibt den Befehl charmap ein:  

 

Nach dem Aufruf ist üblicherweise die Schriftart "Arial Unicode MS" eingestellt. Das dürfte wohl mit eine der Win-
dows-Schriftarten mit den am meisten zur Verfügung stehenden Zeichen sein. 
Wer sich übrigens näher mit dem Thema "Unicode-Zeichensätzen" befassen möchte, der kann sich z.B. den sehr 
interessanten Wikipedia-Artikel hinter dem folgenden Link ansehen: http://de.wikipedia.org/wiki/Unicode . 
Im Bereich "Tipps&Trick" auf unserer Homepage (http://www.tdwsoft.com) finden ebenfalls einen Artikel zu die-
sem Thema ("Was ist Unicode").  

In Zeichnungen wird man allerdings eher jene Schriftarten verwenden, die Annotation selbst zur Verfügung stellt. 
Das sind üblicherweise die Schriftarten "osd_default" (seit V. 15 voreingestellt) oder "hp_i3098_v". Der Unter-
schied zwischen "osd_default" und "hp_i3098_v" ist in Kapitel 5 unseres Artikels "Was ist Unicode" ausführlich er-
läutert. Die Schriftarten "hp_symbols" bzw. "hp_symbols2" spielen dann eine (Neben-)Rolle, wenn man Sonder-
zeichen (siehe Schaltfläche "Sonderzeich" beim Texteditor von Annotation) in Texten verwendet. Annotation (und 
ME10 übrigens auch) fährt dann innerhalb eines Textes einen Mischung aus der aktuell eingestellten Schriftart 
und der Schriftart von der das verwendete Sonderzeichen stammt.  

TrueType-Schriftarten müssen übrigens immer Outline-Schriftarten sein. Das sind Schriftarten, die mit ihrem Um-
riss (also mit ihren Konturlinien) dargestellt werden. Die Annotation-Schriftart "hp_block_v" ist beispielsweise 
auch eine so genannte "Outline-Schrifart". 

http://de.wikipedia.org/wiki/Unicode
http://www.tdwsoft.com
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Die meisten CAD-Schriftarten sind jedoch so genannte "Single-Line-Schriftarten", deren Repräsentation aus ein-
zelnen Strichen besteht, die keine geschlossene Kontur ergeben müssen. Jeder, der sich einmal mit dem Thema 
"(NC-)Gravur" auseinander gesetzt hat, wird solche Schriftarten zu schätzen wissen.  

Zur Ermittlung der vorhandenen Zeichen einer Annotation-Schriftart kann man beispielsweise ME10 in Verbin-
dung mit den DXF-Tools von FACE bemühen. Klicken Sie in der Symbolleiste "FACE++" auf das folgende Symbol:  

  

Wenn Sie im Menü der DXF-Tools bei "Schriften" auf "Geladen" klicken, erhalten Sie die Liste der aktuell gelade-
nen Schriftarten (die aktuell eingestellte Schriftart wird farblich hervorgehoben dargestellt):  

 

Wenn Sie nun auf eine der angezeigten Schriftarten klicken, können Sie eine Übersicht der darin enthaltenen Zei-
chen erstellen lassen (eventuell am Bildschirm befindliche Zeichnungen werden gelöscht). 
Der für uns interessante Bereich in der Schriftart "hp_i3098_v" enthaltenen Sonderzeichen ist in der nachfolgen-
den Übersicht dargestellt:  

  

(Diese Übersicht wurde übrigens mit dem Zwischenablage-Werkzeug von FACE aus der Symbolleiste "FACE++" 
durch Drucken in die Zwischenablage erstellt. Das Zwischenablage-Werkzeug kann beispielsweise beim Erstellen 
von Dokumentationen sehr nützlich sein). 
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2 Wie man die Sonderzeichen anspricht 
Das Ansprechen der in einer Standard-Schriftart enthaltenen Sonderzeichen erfolgt über Unicode-Nummer des 
Zeichens innerhalb der Zeichentabelle. Diese (üblicherweise in hexadezimaler Schreibweise angegebene) Num-
mer kann man beispielsweise links unten beim Programm "charmap" ablesen:  


